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Bekanntmachungen .
Nro . 228 . Am katholischen Schullehrerscminar zu Meersburg ist die Mustklehrerstelle mit

einem je nach der Qualification zu bestimmenden Gehalte bis zu 800 fl . in Erledigung gekommen.
Die Bewerber um dieselbe haben sich innerhalb vier Wochen bei Großh . Oberschulconferenz durch
die Direktion des genannten Seminars unter Anschluß ihrer Zeugnisse zu melden.

Karlsruhe , den 3 . August 1846 .
Großherzoglichc Oberschulconserenz.

Beck . vckt. v . Senger .
Die Wiederbesetzung der Notariatsdjstrikte Schwarzach , Hagsfeld und Bühl I . betreffd .

Durch hohen Erlaß Großh . Justizministeriums vom 18 . d . M . Nro . 4129 — 33 wurde der
Notariatsdistrikt

a . Bühl I . dem Notar Ebbecke in Grenzach ,d . Schwarzach dem Theilungs -Commissär Eppeltn in Krautheim unter Ernennung des¬
selben zum provisorischen Notar ,

e . HagSfeld dem Notar Lembke in Oppenau ,d . Oppenau dem provisorischen Notar Pezold in Konstanz
übertragen ; was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Rastatt , den 27 . Juli 1846 .
Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .

I . A . d. D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vckt. Mann .

Schuldienstnachrichten .
Dem Schullehrer Friedr . Fribolin zu Wettenau

ist die evangelische Schulstelle Steinen , BezirkS-
schulvisttatur Lörrach , übertragen worden ,

Dem Schullehrer Gottlieb Bürklin zu Ober -*"
kirnach ist die neu errichtete evangel . Schulstelle
zu Höllstein , Beztrksschulvisttatur Lörrach , über¬
tragen worden .

Durch die Beförderung deS Schullehrers
Bürklin ist die evangelische Schulstelle zu Ober -
kirnach , Bezirksschulvisitatur Hornberg , in die
erste Klaffe gehörig , mit dem Normalgehalt
von 175 fl . nebst freier Wohnung und dem

Schulgelde von 1 fl . von jedem von etwa 60
Kindern erledigt worden .

Durch die Beförderung deS Schullehrers
Fribolin ist die evangel . Schulstelle in Weiten «»,
Bezirksschulvisitatur Schopfheim , in die erste
Klaffe gehörig, mit dem Normalgehalt von 175 fl.
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld von
50 kr . von jedem von etwa 50 Kindern erledigt
»vorden.

Man sieht sich veranlaßt , den kathol. Schul -,
Meßner - und Organistendienst zu Eschach , Amts
Bonndorf , mit dem gesetzlich regulirten Gehalte
der ersten Klasse nebst freier Wohnung und dem
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Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
23 Schulkindern auf 1 fl. jährlich festgesetzt ist,
zur Bewerbung wiederholt auszuschreiben.

Die Competenten um obigeSchuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . Bl . Nr . 38 » durch ihre Bezirks -
Schulvisitaturen bei den einschlägigen Bezirks -
Schulvisttaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Durch das Ableben des Hauptlehrers Ferdinand
Walser ist der kathol . Schul - , Meßner- und
Organistendieust zu Hindelwangen , Amts Stock-
ach , mit dem gesetzlich regulirten Gehalte der
ersten Klasse nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etiva
43 Schulkindern auf 1 fl . 10 kr . für das Kind
festgesetzt ist , erledigt worden . Die Competenten
um diese Schulstelle haben sich bei der Großh .
Markgräflich Baden'schen Domaincnkanzlei in
Karlsruhe innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift
zu melden.

Bei der Israel . Gemeinde Malsch ist die Lehr- >
stelle für den Religionsunterricht der Jugend ,mit welcher ein Gehalt von 150 fl . , sowie der j
Vorfängerdienst sammt den davon abhängigen jGefällen verbunden ist , erledigt , und durch >
Uebereinkunft mit der Gemeinde , unter höherer j
Genehmigung zu besetzen . Die recipirten isr . !
Schulkandidaten werden daher aufgefordert, !
unter Vorlage ihrer Receptions- Urkunde und !
der Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen !
Lebenswandel binnen 6 Wochen bei der Bezirks - jSynagoge Karlsruhe sich zu melden . Auch i
wird bemerkt, daß , im Falle weder Schul - noch jRabbinatskandidäten sich melden , auch andere
inländische Subjekte , nach erstandener Prüfung
bei dem Beztrksrabbiner, zur Bewerbung zu¬
gelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Lahr . ( Aufforderung und Ansuchen . ) Dem

Ludwig Kappler, Echloffergeselleaus Karlsruhe , !
soll das Urtbeil in einer Untersuchuiigssacbc er- i
öffnet werden .

Da sein Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist ,
so wird er aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
anher zu melden bei Vermeidung der Fahndung,und die betreffenden Behörden , denen der Auf¬
enthalt desselben bekannt ist , werden ersucht,darüber Mittheilung anher zu machen.

Lahr , den 22 . Juli 1846.
Großherzogliches Oberamt.

Klehe.

Durlach . (Fahndung.) Rro . 19467. Am
23. v . M . kam der Schmiedgeselle Andreas von
Kenne aus Steinfurth zu Schneider Schwarz
dahier und wußte sich durch betrügerische Vor¬
spiegelungen unter dem Namen Jakob Launn
aus Bischofsheim die nachbcschriebenenKleidungs¬
stücke von diesem zu verschaffen , und hat sich
indessen ohne Zahlung zu leisten entfernt , ohne
daß sein Aufenthalt bekannt wäre- Wir ersuchen
daher dis verehrlichen Behörden , auf ihn sowie
auf die untenbeschriebencn Kleidungsstücke zu
fahnden und im Betretungsfalle den v . Kenne
gefänglich hierher zu liefern .

Durlach, den 7 . August 1846 .' Großherzogliches Oberamt.
Eichrodt.

Beschreibung der Person .
Dieselbe kann nicht genau geschehen , und nur

bemerkt werden, daß von Kenne weit über mittlere
Größe habe» soll und wahrscheinlich die unten -
beschriebeiicn Kleidungsstücke tragen wird .

Beschreibung der Kleidungsstücke.
1 ) Eine halbseidene Weste mit einer Reihe

gesponnener Knöpfe und umgelegtem Kragen .
2 ) Eine neue russisch - grüne Kappe mit ge¬

radem , Schild und levernein Sturmband .
3) Ein Paar neue grau - blaue sommerzeugeneBeinkleider mit etwas Hellern Streifen.
Lörrach. ( Aufforderung und Fahndung.)

Nr . 20804. Eisenbahnarbeiter Klemens Schwäble
von Grießheim , dessen Signalement wir nicht
angeben können , ließ sich zu Efringen eine Be¬
trügerei zu Schulden kommen und befindet sich
auf flüchtigem Fuße .

Wir fordern ihn auf , zur Untersuchung dahier
sich ungesäumt zu stellen , und ersuchen die ge¬ehrten Behörden , auf ihn zu fahnden und ihnim BetretungSfalle an uns abzuliefern .

Lörrach , den 29. Juli 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wolfinger .
slj Wolfach. ( Fahndungs - Zurücknahme .)

Rro . 13220 . DaS FahndungSauSschreiben im
-Anzeigeblatt Rro . 60, Seite 562 , gegen AloyS
Fuffenegqer von Fischbach , Amts Villingen , wird

! nach dessen heute erfolgter Einliefcrung zurück¬
genommen.

Wolfach , den 5. August 1846.
Großh. Bad . F. F . Bezirksamt ,

Fernbach.
Neberlingen . (Unheil. ) I » Untersuchungs¬

sachen gegen Johann Jakob Schorp zu Konstanz
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und Consorten wegen EingangSzolldefraudation
wird auf denZvon der Großh . Zolldirection und
von den ! Angeschuldigten Schorp gegen daS
Gtrafurrheil des Großh . Hofgerichts des See¬
kreises vom 24 . December 1845 Nro . 12351
I . Senat ergriffenen RecurS zu Recht erkannt :

daö gedachte hofgerichtliche Urtheil , des In¬
halts :

„ Johann Jakob Schorp sei der ihm ange -
„ schuldigten EingangSzolldefraudation für
„ klagfrei zu erklären und mit den Kosten
„ zu verschonen, "

sei zu bestätigen .
An den Kosten der RecurS - Instanz habe

Schorp y3 zu tragen .
V . R . W .

Großherzogl . Oberhofgericht .
Autenrleth . ( L . S . ) Woll .

vdt . HrdäuS .
Nro . 8873 . Da der gegenwärtige Anfent -

halt ^ deS Jobann Jakob Schorp unbekannt ist ,wird . ihm vorstehender UrtheilSauSzug auf diesem
Wege verkündet .

Ueberlingen , den 29 . Juli 1846 .
Großherzoglicheö Bezirksanit .

Trefurt , A . B .

Conscriplionspflichtige .
Nach Ausweis der Geburtsbücher wurden in

»achgenanntm Gemeinden die beigesetzten Indi¬
viduen geboren , welche, wenn sie noch am Leben
sind , zur Conscription pro 1847 gehören . Die
ConscriptionSämter werden daher ersucht , diese
Eonscriptionspflichtigen , im Fall sie sich in ihren
Bezirken aufhalten sollten , zur Conscription zu
ziehen und darüber Nachricht an das betreffendeAmt gelangen zu lassen .

Im Oberamt Durlach .
In der Gemeinde Auerbach , im Jahr 1826 :

Johann Jakob Klein , unehelicher Sohn der
Maria Katharina Klein . Derselbe ist in Langen¬
steinbach heimathsberechtigt , allein weder er
» och seine Mutter hielten sich dort auf .

In der Gemeinde Auerbach » am 10 . April1826 : Johann Thomas Koch , unehelicher Sohn
der Katharina Koch , ledige Tochter des ver¬
storbenen Bürstenbinders Johann Kock und
der Katharina geb . Müller .

Im Oberamt Rastatt .
In der Gemeinde Plittersdorf , am 10 . Nov .

1826 : Johann Engelbert , Sohn des Vaga¬
bunden Friedrich Engelbert und der Magdalena
Lehnhardt .

Im Oberamt Offenburg .
In der Gemeinde Marlen , am 29 . Derember

1826 : Thomas Schmid , Sohn der VagabundtnAnna Maria Schmid , deren Heimath aber garnicht angegeben ist und deren Eltern jedoch un¬ter dem Namen Jakob Schmid und A . Maria
Singler eingetragen sind .

Im Bezirksamt Staufen .
In der Gemeinde Pfaffenweiler , am 13 . Febr .1826 : Mathias Gumbert , Sohn des MathiasGumpert und der Maria Anna Hofstetter .

Zehntabl - sungen .
In Gemäßheit des st 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Mosbach :
LI 1 zwischen der Gemeinde HaßmerShetmund der Grundherrschaft von Helmstadt zu

Hochhausen ;
[ 1 ] zwischen der Fürstl . Leiningenschen Stan -

deöherrschaft und der Gemeinde Obrigheim ;im Bezirksamt Bühl :
[21 zwischen der Pfarrei Stollhofen und den

zehntpflichtigen Güterbesitzern auf Schwarzacher
Gemarkung ;

im Bezirksamt Waldkirch :
[3f des der Pfarrei Siegelau auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;im Bezirksamt Müllheim :
[31 des der Pfarrei Schliengen auf der Ge¬

markung Mauchen zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. w
Rechte zu haben glauben , rverden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den stst 74 und 77 deS Zehntab '
lösungSgefeyes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Jehntberechtigten zu wenden .

11 ] Radolfzell . (Präclusiv - Erkenntoiß . )
Nro . 14035 . Da auf unsere Verfügung vom
2 . April d . I . Nro . 4911 innerhalb der festge¬
setzten Frist keine Ansprüche auf das Zehnkab -
lösungökapital , welches die Zehntpflichtigen von
Bohlingen an die Pfarrei daselbst zu entrichten
haben , angemeldet worden sind , so werden hiemitdie etwaigen Anspruchsberechtigten lediglich anden Zehntberechtigten verwiesen .

Radolfzell , den 28 . Juli 1846 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .
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Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
aufgefordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigsteüungS - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich auzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird, daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflegers , GläubigerauSschuffeSund den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen.

Aus dem Oberamt Pforzheim :
[21 von Tiefenbronn , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des verstorbenen Bürgers und
Bauern Egidius Siegele , auf Donnerstag den
27. August d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger OberamtSkanzlei .Aus dem Bezirksamt Oberkirch :

[31 von Oberkirch , an den in Gant erkannten
Webermeister Michael Flaig , auf Mittwoch den
26 . August d . Z . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Lahr :
[3 [ von Seelbach, an die in Gant erkannte

Verlassenschast des verstorbenen Ortsdieners
Mathias Beck , auf Freitag den 28 . August
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober-
amtskanzlci.

Präclustv - Erkeniitnisse . j
Alle diejenigen Gläubiger, welche bei den ab -

ehaltenen Liquidations - Tagfahrten der unten
enannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬

derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden , !
und zwar :

AuS dem Oberamt Lahr .
Zn der Gantsache des SchreinermcistersKarlRomann von Lahr — unterm 23. Juli 1846;Aus dem Bezirksamt Bretten .In der Gantsache des jung Jakob Betschvon Gochöheim — unterm 3 . August 1846Nro . 17458 .

Aus dem Oberamt Rastatt .
In der Gant gegen die Verlassenschaft der

Ignaz Weingärtner'S Wittwe , Luitgarde geb .
Schlick von Durmersheim — unterm 24. Juli
1846 Nro . 33192.
Schuldenliquidationen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um Auswan-
derungs-Erlaubniß nachgesucht. Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Förderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordcrt , solche in der hier
unten bezeichneten Tagsahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu
begründen , als ihnen sollst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Bezirksamt Ettlingen .
[ 1 ] Die Michael Doll'schen Eheleute von

Malsch mit ihren 4 minderjährigen Kindern ,auf Mittwoch den 19 . August d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
[ 1s Sebastian Roth , Bürger von Oberöwis-

heim , auf Donnerstag den 20. August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Durlach .
[2s Alt Daniel Karcher 's Eheleute von Spiel¬

berg , auf Freitag den 21 . August d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
[1s Der ledige Tobias Hornung von Rauen¬

thal , auf Montag den 24 . August d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr.

[3s Leonhard Schuh von Kuppenheim und
seine Ehefrau Rosalia geb . Gärtner , auf Mon¬
tag den [ 7 . August d . I , Vormittags 11 Uhr .

[3s Der ledige , 26 Jahre alte David Kellervon Bischweier , auf Montag den 17 . Augustd . I . , Vormittags 11 Uhr.
[3s Lorenz Hartmann und seine EhefrauMaria Anna geborne Schneider von Bietig¬

heim , nebst ihren 4 noch minderjährigen Kin¬
dern und ihrer volljährigen Tochter Regina Hart¬mann , sowie Adam Dreirler und dessen Eheftau
Geuofeva geborne Beckert mit ihren 2 minder¬
jährigen Kindern von Bietigheim , auf Donners¬
tag den 20 . August d . I . , Nachmittags 3 Uhr.

[ 3s Lukas Nagel und dessen Ehefrau Katharina
geborne Dreirler von Bietigheim mit ihren
zwei minderjährigen Kindern, Joseph Rastätter
und dessen Ehefrau Josepha aeb . Hartmann
von da mit ihren zwei minderjährigen Kindern,
und Sebastian Dreirler und dessen Ehefrau
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Franziska geborne Heck von Bietigheim mit
ihrem minderjährigen Kinde , auf Donnerstag
den 27 . August d . I . , Nachmittags 3 Uhr.

Pforzheim . ( Vermöqenswegzng betreffend.)Nro . 23244. Friedrich Hornbacher von Niefcrn ,der stch seit längeren Jahren in Nordamerika
aufhält, hat um Erlaubniß zum Wegzug seines
Verniögens gebeten .

Wenn keine Anstände erhoben werden , so wird
nach Ablauf dieses Monats diesem Gesuch statt¬
gegeben werden .

Pforzheim , den 5 . August 1846 .
Großherzogliches Oberamt.

v . Neubronn .
Erbvorladungen .

Nachstehende , zu den bezeichneten Erbschaften
berufene Personen, deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheilung innerhalb des bei-
gesehten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen,
baß im Nichterfcheiniingsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugeiheilt werden, welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesenwäre.

IIJ Der seit dem Jahre 1839 an unbekannten
Orten abwesende Buchdrucker Karl Wagner
von Karlsruhe — zur Erbschaft seines ledig ver¬
storbenen BruderS , Goldarbeiter Leopold Wagnervon da — binnen 3 Monate».

[2 ] Heloise Sangrain , Tochter deS Sprach¬
lehrers Sangrain in München , — zur Erbschaftder in Karlsruhe verstorbenen Frau Pfarrer
Friedrich Lafontaine Witlwe , Friederike Busch,auS Ebertsheim , — innerhalb 3 Monaten .

131 Der ledige Wagner Christian Scherer von
Schonach , Amlö Triberg , welcher vor ungefähr36 Jahren in die Fremde ging und seither keine
Nachricht von sich gegeben hat — zur Erbschaft
seiner ledig gestorbenen Schwester Clara Scherer
von da — binnen 3 Monaten.

[3 ] Die Geschwister Mathias und UrsulaDaul von Badenscheuern , Amts Baden — zurErbschaft ihrer im ledigen Stande verstorbenen
Schwester Anastasia Daul von da — binnen3 Monaten.

Kauf - Anträge .
jlj Ubstadt , O . A . Bruchsal . (LiegenschaftS-

> vätsteigerung.) Dem Damian Schöninger ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Berfügung vom 2 . Mai d . I .
Nro . 13969 die uachbenanuteu Liegenschaften

Montags den 24. August d. I ..,
Nachmittags 2 Uhr,auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege

öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätz -
ungspreis erreicht werde .

1 .
13% Ruthen HauS - und Hofgerechtigkeitan der RöhrungSgasse mit sämmtlich darauf

stehenden Uebergebäuven , neben dem Bergen-
fluß und Andreas Stiel's Wittib , vornenMathäus Thoma , hinten Libor Walter , mit

20 Ruthen Wiesen am Heuser.
2.

29 Ruthen Wiesen an der Lochhrck, neben
Bürgermeister Appel und Andreas Keller.

3 .
1 Viertel Acker an den Wurstäckern , neben

Balthasar Harlacher'S Wittwe und JohannBciSmann.
4.

20 Ruthen Acker am Kallenberg, neben
Johann Beyer und Joseph Stelz.

5.
1 Viertel 8 Ruthen Acker jenseits des RuS-

grabenS , neben Rentmeister Beyerle und Anton
Hagenmeyer.

6.
1 Viertel Acker am Hollerbrunnen , neben

Wilhelm Niederbühl und Bürgermeister Appel.
7.

1 Viertel Acker beim großen Steinbruch, neben
Johann Falk und Wilhelm BciSmann.

8.
20 Ruthen Wiesen am Heuser, neben Adam

Wiedemann und Johann Falk.
9.

30 Ruthen Acker an der kurzen Renth, neben
dem Weg und Bürgermeister Appel .

10.
1 Viertel Acker beim schmalen Bruch, neben

Adam Baader und Adam Schöningcr.
11 .

2 Viertel 3 Ruthen Acker am Klingelrain,neben Anton BciSmann und Konrad Küstner .
Ubstadt , den 4 . August 1846 .

DaS Bürgermeisteramt.
Appel . vdt. Geuder,

Rathsschreiber.SaSbachwalden , Amts Achern. ( HauS-
, Versteigerung.) Auf richterliche Verfügung deS

Großh, Bezirksamts Achern vom 18. Mai v . I .
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Ikro. 10509 wird dem Bürger und Wagner-
Meister Joseph Linderer von hier sein unten
henauntes HauS nebst Zugchörde am DienSlag
Yen 18 . August d . I . , Nachmittags 3 Uhr , 1»
her Sonne dahier im Vollstreckungswege mit
hem Bemerken öffentlich versteigert , daß wenn
der SchätzungSprcis oder darüber geboten wird,
sogleich der endgültige Zuschlag geschieht.

Eine einstöckige Behausung mit einer ange¬
hängten neu erbauten Werkstätte nebst einem
Viertel Garten und Baumfeld im Thal da¬
hier , einers. Joseph Ernst , anderseits Joseph
Kundercr, Anschlag 650 fl .

Hiezu werden die Liebhaber auf benannten Tag
Ungeladen.

SaSbachwalden , den 18. Juli 1846 .
Bürgermeisteramt.

Berger .
OtterSweier , Amts Bühl . (Liegenschafts-

Versteigerung . ) Nach richterlicher Verfügung
Großh . Bezirksamts Bühl vom 18 . Februar
d . I . Nro . 5229 werden dem ledigen Seifen¬
fleder Ignaz Fittenr dahier am Dienstag den
15 . d . M . , Morgens 8 Uhr , in hiesigem Ge¬
meindehause nachbeschriebenc Liegenschaften und
»war mit dem Bemerken öffentlich versteigert, daß
der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn

K brr SchatzllligSpreiS oder darüber geboten wird.
1 .

Ein Viertel 20 Ruthen Acker am Humst ,
einers. AloyS Filterer, anders , der Weg .

2 .
Ein Viertel 20 Ruthen Acker allda , einers.

Johann Filterer , anders. Karl Mcgingcr.
3.

Ein Viertel Acker in der StrackenmrrgelSgrube ,
einers. Kaspar Schnurr, anders. Johann Filterer.

OtterSweier, den 6 . August 1846 .
Bürgermeisteramt .

Weber. vckt . Uhry .
[ 1] Bühl . ( LiegenschaftS .Versteigerung . ) Die

zwischen den Marum Wols 'S Kindern dahier
gemeinschaftlichen Liegenschaften werden der Ver-
mögenStheilung wegen

MontagS den 24. August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum RindSfuß
einer öffentlichen Steigerung auSgefetzt; alS :

* 1 .
Eine zweistöckige Behausung — der untere

Stock von Stein , der obere Stock von Holz —
rott größerem und kleinerem Balkenktller , Scheuer,
Stallung, Brunnen , Gemüsegarten samml Hof-

> raithe ; daS Ganze ist geschlossen in der Obe»-
Stadt an der Hauptstraße gelegen. — An¬
schlag . 6000 fl.

2.
1 Viertel 10 Ruthen Matten mit

ungefähr 27 Ruthen Acker im Amthos.
Anschlag . 140 fl.

3.
3 Viertel Matten in der Kirchgasse,

neben Franz Cornelius' Wittwe und
Fabrikinhabcr Maffenbach . Anschlag . 800 fl .

4»
3 Viertel Matten allda linker Hand,

neben Richard Schmidt . Anschlag . 700 fl.
5.

2 Steckhaufen Reben im Wolfhag ,
neben Jakob Wenk uird Ignaz Jägel.
Anschlag . 50 fl.

— 7690fl .
Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber

hiemit eingeladen .
Bühl , den 4. August 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Berger . vckt. Kist.

OtterSweier , Amts Bühl . (Liegenschafts-
Versteigerung . ) Nach richterlicher Verfügung
Großh . BezirkSamlS Bühl vom 27 . April 1946
Nro. 11940 werden dem AloyS Ignaz Eicher
von hier am Dienstag den 25 . d . M . , Vor¬
mittags 8 Uhr , in hiesigem Gemeindehaus «
nachbcschriebene Liegenschaften mit dem Benierken
öffentlich versteigert, daß der endgültige Zuschlag
sogleich erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS oder
darüber geboten wird .

1 .
Eine einstöckige Behausung mit besonders

stehender Scheuer und Stallung nebst 12 Ruthen
HauS- und Hofraithenplatz , worauf die Gebäude
stehen , einers. AloyS Vierling, anders , der Weg .

2 .
Ein Viertel 20 Ruthen Acker im Brcndeichen-

feld , einerseits Anton Engelmeier , anderseits
Xaver Kopf.

OtterSweier , den 6 . August 1846 .
Bürgermeisteramt .

Weber . vdt. Uhry .
[ 1 ] Mühlenbach , AmtsHaSlach . (Liegen-

fchaftSverstcigerung .) Dem Alois KlauSmann,
Bürger und Taglöhner dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 31 . März d . I .
Rro . 6210 die untenbenannten Liegenschaft«»

Montag - den 31 . August d. I . ,



Nachmittags 1 Uhr , im LöwenwirthShanfe da »
hier im ZwangSwege öffentlich versteigert , wo »
zu die Liebhaber mit dem Bemerken cingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,
wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Nro . 1 .
Ein einstöckiges Taglöhner - Wohnhaus —

zur Hälfte mit Joseph Schmider — mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach , einerseits
Joseph Schmider , anders , sich selbst .

Nro . 2 .
Eirca % Meßle Gemüsegarten beim Hause ,

mit Eigenthum umgeben .
Nro . 3 .

Circa 1 % Sester Ackerfeld , einerseits Ried -
matter ' S Wittwe , anders , sich selbst .

Nro . 4 .
Circa 2 V2 Sester Wiesen , einers . daS Eigen »

thum , anders . Joseph Burger .
Mühlenbach , dett 3t . Juli 1846 .

Bürgermeisteramt .
Kern .

[2 ] GaiSbach , Amts Oberkirch . (Liegen -
schaftSversteigcrung . ) I » Folge richterlicher Der »
fügung Großherzogl . Bezirksamts Oberkirch vom
22 . d . M . Nro . 14570 werden von dem ver »
wittwcten hiesigen Bürger und Schneidermeister
EgidiuS Körper

DonnerStugS den 3 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gastbause zum Lamm
dahier folgende Liegenschaften im BollstreckungS »
Wege öffentlich versteigert :

ei» einstöckiges , von Holz erbautes Wohnhaus
mit Balkenkeller , 2 nebenstehenden Schwein «
ställen und ungefähr 9 bis 10 Ruthen Ke »
müsegarten vornen und oben am Hause , einers .
Georg Busam , anders . Ziriak Weber , da »
zwischen ein Fußweg , oben Mathias Späth ,
unten der Fahrweg , in den Hilfen ( GaiS »
dach ) gelegen ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ringe »
laden werden , daß der endgültige Zuschlag so»

leich erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS oder
arüber geboten wird .

GaiSbach , den 30 . Juli 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

G . Germann .
vllt . Brunnenkant ,

Rathschreiber .
[21 Karlsruhe . (Ziegelhütte - Versteigerung .)

Die auf den 23 . d . M . ausgeschrieben gewesene
Versteigerung der zur VerlassenschaftSmasse der
» erstorbenen Ehefrau drS Zimmermeisters Christ .

607 -
Hellnrr dahier , Magdalena ged . Amold , ge¬
hörigen Ziegelhütte zu Eggenstein konnte ringe »
tretener Hinternisse wegen nicht stattfinden .

ES wird nun andcrweite Tagfahrt auf Montag
den 24 . August d . I , Vormittags 10 Uhr , hiezu
anbcraumt und in dem Gemeindehaus « zu
Eggenstein der öffentlichen Versteigerung zu
Eigenlhum auSgesetzt :

Nro . 1 .
Eine Ziegelhntte mit zwei eingerichteten Woh »

nungen , oben im Dorf Egqenstein gelegen , auf
die Landstraße stoßend , mit hiezu gehörigem Platz
und Garten , zusammen 2 Morgen 1 Viertel
91 Ruthen 75 Schuh enthaltend , neben Friede .
Bauer u . Adam Stutz , angeschlagen zu 10000 fl .

Nro . 2 .
Die darin befindliche » Maschinen rc . ,

angeschlagen zu . . 500 fl .
Nro . 3 .

3 Viertel 99 Rthn . 75 Schuh Wiese »
im vordem Ehrlich , von welchen die
Ziegelerde auSgegraben ist, neben Ehrist .
Schnürer , angeschlagen zu . . . . 180 fl .

Nro . 4 .
1 Viertel 10 Rth . 43 Schuh Sand »

acker oben am Dorf , neben der Land¬
straße , auf den Berg stoßend , wovon
ein Theil der Ziegelerde auSgegraben
ist , angeschlagen zu .. 80 ff;

Nro . 5 .
3 Viertel 30 Ruthen im vordem

Ehrlich , zum AuSgraben deS sich auf
denselben befindlichen Letten - . . . 500 st.

Nro . 6 .
24 Ruthen in « hintern Ehrlich , gleich¬

falls zum AuSgraben deS LettenS 90 ff.
— ! - 11350 st.

Da diese Realitäten ein untheilbareS Ganze -
bilden , so werden dieselben uiigrtrennt verkauft .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , weim der
'

Anschlag oder mehr geboten wird .
' Karlsruhe , den 29 . Juli 1846 .
j Großherzogl . LandamtSrevisorat .
I Schuster .

| SaSbachwalden , Amts Achem (Liegen »
schaftSversteigerung . ) Auf richterliche Verfügung
deö Großh . Bezirksamts Achem vom 17 . Jul «
d . I . Rro . 13856 werden dem Joseph Hauser
und dessen zwei Kindern Bemhard und Friedrich
Hauser ihre unten benannten Liegenschaften am

Dienstag den 18 . August d. J . ,
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Nachmittags 3 Uhr , in der Sonne dahier im
Vollstreckungswege mit dem Bemerken öffentlich
versteigert , daß wenn auch der Schätzungspreis
nicht geboten wird , der endgültige Zuschlag
doch erfolgt .

1 ) Die Hälfte von einer andcrthalbstöckigen
Behausung nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dach im Thal , einers . Anton Geiser ,
anders . Andreas Linderer , nebst einem Viertel
Daumgarten und Hofraithe . Anschlag 450 fl .

2 ) Ein Morgen Ackerfeld am Köpjel ,
einers . Roman Lorenz , anders Johann
Decker . Anschlag . . 500 fl .

Summa . . 950 fl .
Die SteigerungSliebhader werden auf be¬

nannten Tag und die bestimmte Stunde hiezu
etnaeladen .

Sasbachwaiden , den 18 . Juli 1846 .
Bürgermeisteramt .

Berger .

[3J Gochöheim , Amts Bretter, . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 6 . d . M . Rro . 13485 wird aus
der Gantmasse der jung Jakob Betsch ' s Ehe¬
leute von hier

Montags den 17 . August d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause hier
in öffentlicher Vollstreckungs - Versteigerung zum
Verkaufe ausgesetzt :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Scheuer ,
Stall und Schweinställen in der Vorstadt , neben
Friedrich Fleck und Wilhelm Mai ' s Wittwe .

2 ) 1 Viertel Acker im Pfaffenacker , neben

Friedrich Herold und Jakob Müller .
3 ) 1 Viertel 27 % Rutben im obern Bruch ,

einers . Adam Braun , anders . Malhäus Schaufele .
4 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Roth , neben Adam

Schmitt und selbst .
5 ) 1 Viertel 5 Ruthen im Roßlauf , neben

Christian Mai und Georg Adam Gauckel ,
6 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Landskopf , neben

Christian Ebert und selbst.
7 ) 1 Viertel 6 Ruthen im Hangeiscn , neben

Georg Adam Gauckel und selbst.
8 ) 1 Viertel 32 Ruthen im Zaisenhauser

Weg , neben Phil . Sitzlcr ' S Wittwe u . MathäuS
Schaufele .

9 ) 1 Viertel beim Pauluskreuz , neben Georg
Lehurr und Johann Georg Gauckel .

1v > i Viertel hinterm Seebcrg , neben Ludwig
Sitzler .

11 ) 37 Ruthen auf der Blatte , neben Konrckd
Kreckenberger ' s Wittwe beiderseits .

12 ) 2 Viertel im Dornthal , neben Peter
Lapp und Herrschaftsgut .

13 ) 35 Ruthen im Menzinger Weg , neben
Gottfried Loriz und Konrad Kreckenberger ' s
Wittwe .

14 ) 1 % Viertel im hintern Roth , neben
Friedrich Petri und sich selbst .

15 ) 1 % Viertel im Landskopf , neben Beruh .
Groh und sich selbst .

16 ) 1 Viertel im Eselschinder , neben Martin
Gauckel und Ferdinand Knötzele .

17 ) 1 Viertel im Hangeiscn , neben sich selbst
und Ludwig Jörger .

18 ) 1 Viertel 25 Ruthen Weinberg im Eichen ,
neben Friedrich Petri und Friedrich Knötzele 'S
Wittwe .

19 ) 1 Viertel im untern Roth , neben Beruh .
Meerwarlh und dem Graben .

Es erfolgt der endgültige Zuschlag , wenn
der Anschlag oder darüber geboten wird .

Gochsheim , den 16 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Kilian .

f21 Karlsruhe . (Hausversteigerung .) All¬
dem Nacklasse der Bäckermeister Wilhelm Ernst »
schen Ehefrau , Barbara geb . Gerwig , wird da »
unten beschriebene Wohnhaus nebst Zugehörde

Freitags den 21 . d . M . ,
Nachmittags halb 3 Uhr , in dem Geschäfts¬
zimmer des Notars von Nida , Karlsstraße
Nro . 25 , der Theilung wegen , zum Zweiten¬
mal öffentlich versteigert .

Der definitive Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Beschreibung des Wohnhauses .
Ein dreistöckiges Wohnhaus nebst Hinterge¬

bäude und Hof auf dem Spitalplatz , Nro . 30
der Spiralgasse , einerseits Gästwirth Wagner
zum König von Preußen , anders . Kleidermacher
Stoffleth , — tarirt zu 14000 fl .

Karlsruhe , den 2 . August 1846 .
Großherzogl . Stavlamtsreviforat .

v . Nida , Dienstverweser .

f2f Lichten au , AmtS RheinbischofSheim .
( Liegenschaftsversteigerung .) Dem Seifensieder
Benjamin Ungerer dahier werden in Folg »
richterlicher Verfügung vom 30 . Juni d . 3 -
Rro . 6939

Montags den 31 . d . M . ,
Abends 7 Uhr , auf dahiesigem Nachhause nach .
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benannte Liegenschaften für ein Eigenthum
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird ,
der endgültige Zuschlag erfolgt .

Ein einstöckiges , von Stein gebautes Wohn¬
haus , besonders stehende Scheuer und Stal¬
lung , neben Jakob Rohr und Georg Bertsch ,
vornen daö Bresteneck , hinten der Stadt¬
graben .

LichtenaN , den 1 . August 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Stengel . vckt. Lauppe .
Berghausen , Oberamts Durlach . ( Liegen -

schaftSversteigeruug . ) In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 26 . Mai d . I . Nro . 13609 werden
dem Karl Heinrich Simon , Bürger und Tag¬
löhner dahier , nachstehende Liegenschaften

Montagö den 7 . September d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Zwangswege versteigert und endgültig zuge¬
schlagen , wenn mindestens der SchätzungSpreiö
geboten wird .

1 .
Die Hälfte an einer einstöckigen Behausung ,

sammt hälftiger Scheuer und Stallung — daS
obere Theil — unten im Dorf , neben Heinrich
Brauch und Christoph Kern , nebst Hofraithe
und Garten .

A e ck e r .
Zeig Aue .

2.
1 Viertel 3 Ruthen im Breitenfcld , neben

Philipp Jakob Wagner und Laubwirth Becker .
3 .

1 Viertel 3 Ruthen im Rappeuberg , neben
Jakob Lupperger und Jakob Raupp .

4 .
30 Ruthen in der obern Aue , neben Altvogt

Becker und Lammwirth Vogel .
5 .

23 i/z Ruthen im Rappeuberg , neben Jakob
Raupp und der Gewann .

6.
24 Ruthen im Rust , neben Christoph Enderle

und Jakob Wagner .
7 .

35 Ruthen im Steinhard , neben Heinrich
Rudi ' S Erben und Albrecht Friebole .

Zeig Hummelderg .
- 8 .

1 Viertel 14 Ruthen auf dem Hummelberg ,neben Philipp Jakob Wagner und Adam Becker .

9 .
: 31 Ruthen im Sandgrubengrund , neben Georg
i Adam Ringwaid und Georg Mußgnug .

10 .
18 '/z Ruthen im Zalgofe » , neben Jak . Raupp

und dem Wald .
11 .

20 i/ 2 Ruthen «m Meel , neben Georg Muß¬
gnug und Bernhard Arnold .

12.
17 Ruthen im Hüber , neben Christoph Noth¬

weiler und Christoph Enderle .
13 .

26 z/ 3 Ruthen im Hohgrund , neben Bernhard
Arnold und Philipp Jakob Simon .

14 .
| 24 34 Ruthen im Saalbusch , neben Jakob
! Raupp und Jakob Ludwig .

15 .
I 20 Ruthen im Sohlenqrund , neben Heinrich

Bischoff und Jakob Mußgnug .
16 .

20 Ruthen in der Fußheld , neben Philipp
Jakob Wagner und sich selbst .

17 .
20 Ruthen im Ettnert , neben Jakob Arnold

und Bernhard Bischoff .
Zeig Gei

^
ersberg .

21 Ruthen in der Dieböeich , neben Karl Muß¬
gnug und Mathäus Schwager .

19 .
1 Viertel 4 Ruthen im Wöschbacher Feld ,

neben Marti »» Raupp ' s Wittwe und - Joh . Roth .
20.

19 Ruthe » auf der Ebene , neben Jakob Huber
und Karl Mußgnug .

21 .
22 Ruthen am Ueberzwerchenweg , neben Phil .

Jakob Simon und dem Gewand .
22.

20 Ruthen auf der Ebene ,
aerer und Jakob Walter .

23 .

neben Jakob Un -

17 % Ruthen im Gruloch , neben Bernhard
Bischoff und Jakob Mußgnug .

24 .
'

20 Ruthen auf den Rohräckern , neben Simon
Mußgnug und Joh . Huber 's Erben .

Wiesen .
25 .

23 Ruthen auf den Allmendwiesen , neben
Johann Ludwig und Jakob Huber .



- 610 -

26 .
19 % Ruthen unten am KieSgraben , neben

Franz Becker und Jakob Mußgnug.
27 .

12 Ruthen auf den Spechwiesen, neben Friede .
Godelmann und sich selbst.

28.
25 Ruthen an den Schloßgärten , neben Jakob

Amold und Philipp Jakob Mußgnug.
Weinberg .

29.
13 Ruthen am Katzenberg , neben Elisabeth «

Enderle und Johann Mußgnug.
30 .

24 Ruthen in der Fußhelden , neben dem Ge¬
wand und Christoph Mußgnug.

31 .
22 Ruthen im Hüber, neben Bernh. Bischoff

und Christoph Wagner.
Berghausen, den 4 . Juli 1846 .

Das Bürgermeisteramt .
I . A . d . B .

Der Dienstverweser
Huber . vllt . Mußgnug ,

Rathsschr.
1.2] Leopoldshasen . (Gebäude - Versteige¬

rung . ) Das ehemalige HauptsteueramtSgebäude
zu Leopoldshafen fammtZugehörden soll höherer
Anordnung zufolge zu Eigenthum öffentlich
versteigert werden .

Die Realitäten bestehen in :
*) einem einstöckigten Gebäude , massiv von

Stein , 116 ' lang und 39 ' Fuß breit , worin
sich zu ebener Erde 2 geräumige Wohn¬
zimmer , ein Lagerhaus , welches 85 ' lang,
35' breit und 16' hoch ist , und ein Keller ,
ferner unter dem Dach 7 Gaupenzimmer
mit Küche und 2 geräumigen Speichern,
befinden , in welch ' letztere gegen 1500
Malter Früchte geschüttet werden können ;

d ) einem einstöckigten neuen Stallgebäude zu
6 Stück Vieh ;

c) einem Wasch - und Backhaus mit Holz-
remise und 4 Schweinställen;

ck) einem 1 Viertel großen Hausgarten mit
tragbaren Obstbäumen .

Sämmtliche Realitäten sind sorgfältig erhalten
und bilden ein vollständiges Ganzes ; fie be¬
finden sich auf einer Seite an der in den un-
mhr 6 Minuten entfernten Hafen führenden
^ .traße , und auf der andern Seite an der
Straye gegen die Rheinüberfahrt.

, Diese Verhältnisse , namentlich der Umstand ,
! daß stch der nahe Hafen eines bedeutenden
i Jnlandsverkehrs erfreut und die Eisenbahn nur' 2 '/2 Stunden entfernt ist , sind der Lage der
: Realitäten sehr günstig , und es eignen sich diese
t deßhalb nicht nur für den Betrieb einer Hand-
! lung mit Holz, Früchten , Eisen , Steinkohlen re .,' sondern auch zur Anlage einer Fabrik oder für
! einen sonstigen Gewerbsbetrieb, wobei noch der
! einige Schritte weit vorbeifließende Bach zu
! berücksichtigen ist .
' Zur Versteigerung haben wir
> Montag den 24. August d . I . ,
z Vormittags 10 Uhr , anberaumt , wozu die
* Liebhaber auf das Rathhaus in Leopoldshafen
j eingeladen werden .
| Die Realitäten werden durch den Hafenauf-
i feher Nelson daselbst vorgezeigt , und die Stei¬

gerungsbedingungen können täglich dahier ein-
schen werden .

Mühlburg , den 30. Juli 1846. -
Großherzogltches Hauptsteueramt Knielingen.

O . J . H . A . V . H . A . C.
Schmolck . Kappler . Olinger .

12] Durlach . (Liegenschafts-Versteigerung. )
i Dem Bierbrauer Ph . Hammbrecht von Karls -
! ruhe werden in Folge richterlicher Verfügung
! vom 3 . Mai Nw . 7608
! 2 Viertel 14 Ruthen Acker mit einem sich
j darunter befindenden Bierkeller beim Luß-

brunnen an der Ettlinger Straße , nebst
I Fässern , einerseits Jakob Steger von Aue ,
j anderseits Bierbrauer Hak von Karlsruhe ,
| vornen die Ettlinger Straße, hinten Austößer ,
s Montags den 24 . August d . I . , Nachmittags2 Uhr, auf dem hiesigen Rathhause im Zwangs¬

wege zum Zweiten - und Letztenmale öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingcladen werden , daß der endgültige
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätz -
ungsprcise bleiben würde .

Durlach , am 27 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt.

I . Ä . d . B . :
Jung .

[2] Baden . (Verkauf einer Mineralquelle. »
Auf Anstehen der Eigenthümer wird die neu
entdeckte Eisen - Quelle in der Falkenhalde bet
der Stadt Baden mit den vorhandenen Ein¬
richtungen der Erbtheilnng wegen dem Öffent¬
lichen Verkaufe in Versteigerung ansgesetzt.
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DaS zugehörige Aeral von ungefähr 5 Mor¬
gen Gelände ist | ura Zweck einer Badanstalt
wohl arroninrt ; eine Trinkhalle mil der erfor¬
derlichen Röhrcnleitung , so wie ein Reservoir
für das Badwaffer , auch ein laufender Süß -
wafserbrunnen find bereits eingerichtet . Die
Kaufliebhaber werden auf

Montag den 31 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , zur Steigerung auf das
hiesige Rathhans eingeladen , wo bei annehm¬
barem Erlös der Zuschlag sogleich erfolgen kann .

Baden , den 29 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

D . St .-V . d . B .
Ehinger .

| 3 ] Scherzheim , Amts Rheinbifchofsheim .
(Liegenschaftsversteigerung .) In Folge mehrerer
richterlicher Verfügungen werden dem Zimmer -
mann Mathäus Spielmann von hier nachbe¬
schriebene Liegenschaften

Mittwochs den 26 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Gemeindehause öffentlich ver¬
steigert werden , wobei der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis ober darüber
geboten wird .

Ein einstöckigtes Wohnhaus und Stall nebst
Vi Viertel Hofraithe und Garten , neben
Jakob Dietrich und Christian Müller .

Scherzheim , den 23 . Juli 1846 .
Das Bürgermeisteramt . .

Bertsch .
s2 > Kappelwindeck , Amts Bühl . ( Liegen¬

schafts - Versteigerung . ) Die Marum Wols ' s
Erben von Bühl lassen die nachbeschriebenen
Liegenschaften in der Gemarkung Kappel ( das
Bach ' sche Gut genannt ) der Erbthcilung wegen

Dienstags den 25 . d . M .
auf dem Platze selbst für ein Eigenthum öffent¬
lich versteigern . Der Anfang ist am besagten
Tage Morgens 8 Uhr . !

1 . !
Eine einstöckigte Behausung von Holz mit zeinem gewölbten Keller , Stallung und Brenn - i

Hütte , nebst besonders stehender Scheuer und I
Stallung , sammt ungefähr l Viertel 8 Ruthen j
Gemüsegarten und circa 2 Viertel 10 Ruthen j
Gras - und Banmgarten mit einem laufenden

'
Brunnen . I

2.
2 Morgen 3 Viertel 10 Ruthen Acker in

der Kastanienbühnd , einers . Ignaz Krechtler ,
anders . Baron von Knebel .

3 .
2 Morgen 1 Viertel 6 Ruthen Acker in der

Stallbühnd , einers . Karl Lhtin ' s Kinder , andets .
der Weg .

4 .
1 Morgen Acker auf dem Schänzel , einers .

der Weg , anders . Wilhelm Kist .
5 .

3 Morgen 1 Viertel 9 Ruthen Acker auf
dem Schänzel , einers . Aloys Rapp , anderseits
selbst mit Garten .

6.
1 Morgen 2 Viertel 24 Ruthen Acker im

Horngarten , einers . das Bächlein , anderseits
selbst mit Matten .

7 .
1 Morgen 30 Ruthen Matten allda , beider¬

seits selbst mit Acker.
8.

l Morgen Matten in der Stallbühnd , einers .
die Kühegasse , anderseits der Weg , oben die
Hofraithe , unten selbst mit Acker .

9 .
Circa 2 Viertel Acker im Rinderfeld .

Kappelwindeck , den 4 . August 1846 .
Bürgermeisteramt .

Rapp . vät . Gutmann ,
Rachschr .

s2f Bruchsal , r Hofverpachtung . ) Der herr¬
schaftliche Stifterhof bei Odenheim , bestehend in

3 Morgen 382 Ruthen Gras - und Ge¬
müsegarten ,

2 Morgen 99 Ruthen Weinberg .
335 Morgen 325 Ruthen Ackerfeld ,
18 Morgen 266 Ruthen Wiesen , zn denen
die Schaf - u . Hofwicsen mit etwa 30 Morgen '
nach eingerichteter Wässerung noch beige¬
geben werden können ,

nebst erforderlichen Wohn - und Ockonomiegc -
bäuden , wird in 2 Theilen an 2 Pächter am

Dienstag den 25 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , im Rathhause zu Odenheim
auf weitere >5 Jahre — von Lichtmeß 1847
bis dahin 1862 — verpachtet .

Die Pachkliebhaber werden mit dein Anfügen
hiezu eingeladen , daß sie sich niit obrigkeitlichen
Zeugnissen über Vermögen , Leumund und land -
wirthfchaftiiche Kenntnisse auszuweisen haben ,und die Pachtbedingungen auf diesseitiger Kanzlei
täglich cinschen können .

Bruchsal , de» 2 . August 1846 .
Großh . Domainenverwaltung .

Zieh !.
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[3 ] Ottersweier , AmtS Bühl . ( Mühle - !

Versteigerung . ) Die Karl Huck'
sche Mahlmühle

am Dorfbach in der hiesigen Gemeinde neben
dem Fußweg zur Linde und dem Rectoratsfond ,
bestehend in einem neuen , von Stein erbauten ,
einstöckigen Wohnhausc , nebst dem Mühlenge -
bäude mit zwei Mahlgängen und einem Schäl¬
gang , wird am Donnerstag den 20 . Augustd . I . , Nachmittags 3 Uhr , im Adlerwirthshause
dahier , der Erbtheilung wegen , öffentlich ver¬
steigert werden . Fremde Steigerer haben sichmit legalen Vermögenszeugniffen auözuweisen .

OtterSweier , den 29 . Juli 18 -16 .
Bürgermeisteramt .

Weber .

MemprechtShofen , A . Rheinbischofsheim .
( Wirthshaus - und Güterversteigerung . ) Den
«tzchwanenwirth Johann Keller ' schen Eheleuten
von hier werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 16 . Juni d . I . Nro . 65 -19 nachbe¬
schriebene Liegenschaften

Montags den 31 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum grünenBaum dahier im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS oder mehr
geboten wird .

1 .
Eine einstöckige Behausung mit der Schild -

aerechttgkcit zum Schwanen , nebst besonders
stehender Scheuer und Stallung mit Hofraithe ,
Garten und 15 Ruthen Wieswachs , im hiesigen
Ort , einerseits die Landstraße , anders . Christian
Urban » oben der s. g . Plaulgraben , unten die
Dorfgaffe .

2 .
1 Viertel 5 Ruthen Acker im Bürgerfeld ,

einerseits Abwender , anders . Wilhelmine Bitt¬
mann , oben Georg Stephan , unten Friedrich
Hummel .

2 Viertel 7 y2 Ruthen Wiesen auf den See¬
matten , einers . Georg Weiß , anderseits Wilhel¬
mine Bittmann , oben die Renchener Bann¬
scheide , unten ein Graben .

MemprechtShofen , den 28 . Juli 18 -16 .
Das Bürgermeisteramt .

Ehrismann .

Bekanntmachungen .
flf Bruchsal . lKostlieferung . ) Die Liefe¬

rung der Kost für die Gefangenen der hiesigenMänner - und Wciberstrafanstalt wird für die
Zeit vom 1 . Januar 1847 bis dahin 1818 an
den Wenigstnehmenden im Wege der Soumission
vergeben .

Die Kostbedingungen können täglich bei der
Unterzeichneten Stelle eingesehen werden , wobei
bemerkt wird , daß die Kostabgabe je nach Um¬
stände » entweder an zwei verschiedene oder nur
an einen Unternehmer , der jedoch in beiden An¬
stalten gesonderte Küche zu führen hätte , über¬
laffen werde .

Die Angebote sind, längstens bis zum
1 . September d . I .

bei hoher Regierung des MittelrheinkreiscS in
Rastatt verschlossen und mit der Aufschrift !
„ Kostlieferung für die Strafanstalten Bruchsal "
portofrei einzureiche », und denselben zugleich be¬
glaubigte Zeugnisse über guten Leumund , gehörige
Befähigung zur Kostbereitung und über den Be¬
sitz eines freien liegenschaftliche » Vermögens von
3000 fl . beizuschließen .

Bruchsal , den 6 . August 1816 .
Großh . Zucht - u . CorrectionShaus - Verwaltung .

» r . Diez . Wohnlich .

[ 1 ] HaSlach im Kinzigthal . ( Jahrmarkt -
Verlegung . ) Der auf den 5 . Oktober d . I .
abzuhaltende Michaeli - Jahrmarkt dahier wird
mit höherer Genehmigung acht Tage früher ,
nämlich schon am Montag den 28 . September
abgehalten , was andurck zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht wird .

Die löblicheil Bürgermeisterämter werden dienst¬
freundlich ersuchr , dieses in ihren Gemeinden
öffentlich bekannt machen zu lasten .

HaSlach , den 4 . Aug . 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ruedin .

Offenburg . fAnzrigeZ In der Buch -
druckerei von I . Otteni sind Forderungs
und Quittungs - Büchlein über die Zehnt -
Ablösung vorräthig .

D i e n st g e s u ch .
Ein recipirter AmtS -Actuar sucht eine ActuarS -

Stelle , und könnte sogleich eintreten .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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